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8. Februar 2012 

 

Liebe Mitglieder und Freunde, 

zuallererst vielen Dank für ihre Unterstützung! 

Auf der letzten Generalversammlung wurde ich zum 1. Vorsitzenden gewählt. Zuvor hat mich 

Herr Günter, der die Indienhilfe seit 30 Jahren leitete, gebeten, doch den Vorsitz zu 

übernehmen. Herr Günter versicherte mir, dass er auch weiterhin in der "Indienhilfe" 

mitarbeiten wird und ich stehe mit ihm in ständigem Telefon- und E-Mail-Kontakt. 

Denen, die mich noch nicht kennen, möchte ich mich kurz vorstellen: 

Ich bin 46 Jahre alt und seit 1987 Mitglied im Verein der Indienhilfe. Damals studierte ich 

noch Ev. Theologie in Heidelberg. Heute arbeite ich als Religionslehrer in Berlin an einem 

sonderpädagogischen Förderzentrum. Seit 2006 habe ich 5-mal die Missions- und 

Sozialstationen in Shimoga besucht (zum letzten Mal vom 18.12.11 – 8.1.12) und konnte 

mich dort von den Früchten unserer Hilfe überzeugen und Kontakte zu den Patres, 

Schwestern, Brüdern, Sozialarbeitern und Bischof Joseph Arumachadath knüpfen. Diese 

Reisen wurden und werden von mir (wie auch vom vorherigen Vorsitzenden) stets privat 

finanziert. Hierfür werden keine Spendengelder verwendet.  

Es hat sich in den letzten 30 Jahren schon viel in Indien getan, doch noch immer ist unsere 

Hilfe notwendig, um Kindern ein Zuhause und eine Ausbildung und Menschen am Rande der 

Gesellschaft ein menschenwürdiges Leben zu ermöglichen. Auch hat sich unser 

Aufgabengebiet ja inzwischen auf Notleidende in Haiti und Afrika erweitert. In Haiti arbeitet 

Frau Anneliese Gutmann aus dem Münstertal seit über 30 Jahren. Sie baute dort ein 

Schulprojekt auf. Bei der Erdbebenkatastrophe im Januar 2010 wurde die Schule so sehr 

zerstört, so dass sie neu aufgebaut werden muss - und das für über 1000 Kinder. Ein Großteil 

ist mittlerweile schon wieder fertig gestellt. Der MCBS-Orden hat vor 2 Jahren eine 

Missionsstation in Tansania gegründet, um dort notleidenden Kindern zu helfen und ihnen 

eine Ausbildung zu ermöglichen. Dort wollen wir in Zukunft verstärkt helfen. Mehr 

Informationen darüber erhalten Sie in der Generalversammlung am 4.3.2012. Genaueres am 

Schluss dieses Rundbriefes! Notieren Sie sich bitte diesen Termin! Über eine große 

Teilnahme würde sich die Vorstandschaft sehr freuen. Eine gesonderte Einladung erfolgt 

nicht mehr 

Für die Arbeit der Indienhilfe möchte ich auch die Möglichkeiten der modernen Technik 

nutzen. Darum habe ich eine Internetseite (www.indienhilfe.jimdo.com) für unseren Verein 

erstellt. Es war mir wichtig, dass diese keine Kosten verursacht, dafür muss man ein kleines 

Werbelogo des Anbieters auf der Website und den Anbieternamen in unserer Webadresse in 

Kauf nehmen. Aber das gespendete Geld soll ja den Notleidenden und nicht einer 

Internetfirma zu Gute kommen. Das Internet kann auch helfen Kosten zu sparen und die 

Umwelt zu schonen, indem man die papierlose Post nutzt. Hierzu habe ich eine 

Internetadresse für den Verein eingerichtet: indienhilfe@yahoo.de 

 

 



 

 

 

Wenn sie über eine E-Mailadresse verfügen, schicken sie mir bitte eine E-Mail, damit ich sie 

in den Verteiler aufnehmen kann.  

Da sowohl die Sparkasse als auch die Volksbank selbst bei Vereinskonten für 

Zahlungseingänge und sämtliche anderen Buchungen Gebühren berechnen, habe ich ein neues 

Konto bei der Ev. Darlehensgenossenschaft eingerichtet (siehe Fußnote 1. Seite). Bei diesem 

Konto fallen keine Gebühren oder Kosten an. Sollten sie keinen Dauerauftrag eingerichtet 

haben, überweisen sie zukünftig ihre Spende bitte auf dieses Konto. Gerne können sie auch 

ihren Dauerauftrag auf dieses Konto umstellen, um so Gebühren zu sparen. Natürlich können 

sie auch weiterhin die bisherigen Bankverbindungen nutzen, diese bleiben bestehen! 

Wie schon erwähnt brauchen noch viele Menschen unsere Hilfe, darum möchte ich sie an 

dieser Stelle auch bitten, in ihrem Freundes- und Bekanntenkreis von uns zu erzählen und uns 

auch weiterhin treu zu bleiben. 

Die persönlichen Spendenbescheinigungen liegen diesem Rundbrief bei. Sollte mir bei diesen 

ein Fehler unterlaufen sein oder sie Wünsche, Anregungen oder Verbesserungsvorschläge 

haben, können sie mich gerne anrufen oder anschreiben. Dies wird mir helfen, mich in meine 

neue Aufgabe zu ihrer Zufriedenheit einzuarbeiten. 

Wenn sie das Internet nutzen, schauen sie auch ab und zu auf unsere Internetseite und 

informieren sie sich unter „News“, ob es etwas Neues gibt. Auch dort können sie Kontakt mit 

mir aufnehmen. 

Schließlich möchte ich sie noch ganz herzlich zu unserer nächsten  

 

Generalversammlung einladen: 

Sonntag, 04.03.2012 um 15 Uhr  

im Evangelischen Gemeindehaus 

Münstertäler Str. 8  

79219 Staufen im Breisgau  

 

Folgende Tagesordnungspunkte stehen u.a. auf dem Programm: 

 Bericht über meine letzte Reise nach Indien vom 18.12.2011 bis 8.1.2012 

 Rechenschaftsbericht über die Verwendung der Spendengelder in 2011 

 Kassenstand - Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

 Geplante Projekte für 2012 

 Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 

 

Ein gesegnetes 2012 für Sie und ihre Familie 

 

 

gez. Frank Schmidt 


